
Buchpräsentation: Gedächtnisort der 
Republik. Das Österreichische Heldendenkmal 
im Äußeren Burgtor der Wiener Hofburg

12. Jänner 2022, 18:30 Uhr, Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte,
Campus der Universität Wien, Spitalgasse 2–4, Hof 1.12, 1090 Wien 

Universitätsbibliothek

Eine Kooperation von
 
Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte, Universität Wien  
Institut für Zeitgeschichte, Universität Wien 
Österreichische Akademie der Wissenschaften 
Haus der Geschichte Österreich

Aktuelle Ausstellung 

bis 28. Jänner 2022
Österreicher und Österreicherinnen in der französischen 
Résistance 1940–1945 

Link zum Livestream

veranstaltungen-fbzeitgeschichte.univie.ac.at/veranstaltungs-und-ausstellungsarchiv/ 
gedaechtnisortderrepublik 
 
*at the Library ist die Veranstaltungsreihe der Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte 
 und umfasst u. a. Ausstellungen, Buchpräsentationen und Podiumsdiskussionen.

Bildnachweis für Vorderseite: „Äußeres Burgtor mit Blick auf das Kunsthistorische Museum, 
im Hintergrund der Flakturm in der Stiftskaserne – Amtsgebäude General Spannocchi." 
(Fotografie Karl Pani, 2010) 
Impressum: Universitätsbibliothek Wien, Universitätsring 1, 1010 Wien

Zur Teilnahme vor Ort ist eine vorab  
online Anmeldung erforderlich:   
bib-platz.univie.ac.at/ubevents/atthelib 

Hybride VeranstaltungStreaming + vor Ort



Programm
12. Jänner 2022, 18:30 Uhr
Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte
Campus der Universität Wien, Spitalgasse 2–4, Hof 1.12, 1090 Wien

Die Veranstaltung findet hybrid statt. Für den Besuch vor Ort ist eine Anmeldung und  
ein gültiger Eintrittsnachweis erforderlich. Bitte informieren Sie sich rechtzeitig vor Besuch  
der Veranstaltung über die aktuell gültigen Bestimmungen. Nähere Informationen unter:   
event.univie.ac.at/services/covid-19-regeln-zur-durchfuehrung-von-veranstaltungen.

Begrüßung
Markus Stumpf
Leiter der Fachbereichsbibliothek Zeitgeschichte, Universität Wien

Einleitende Worte
Hannes Leidinger
Institut für Zeitgeschichte, Universität Wien

Buchpräsentation 
und Podiumsdiskussion

Dieter-Anton Binder
Historiker, Andrássy Universität Budapest. Vorsitzender der Militärhistorischen 
Denkmalkommission beim Bundesministerium für Landesverteidigung

Richard Hufschmied
Institut für Zeitgeschichte, Universität Wien

Heidemarie Uhl
Österreichische Akademie der Wissenschaften

Moderation
Monika Sommer
Direktorin des Hauses der Geschichte Österreich

Mit der Teilnahme an dieser Veranstaltung stimmen Sie der Veröffentlichung und Speicherung 
von Fotos, Video- sowie Audioaufzeichnungen, die im Rahmen der Veranstaltung entstehen, bis 
auf Widerruf zu. bibliothek.univie.ac.at/datenschutzerklaerung

Zum Buch

Das Heldendenkmal im Äußeren Burgtor der Wiener Hofburg ist der 
zentrale Ort staatlich-militärischen Gedenkens der Republik  Österreich. 

Die Gedenkstätte für die Gefallenen des Ersten  Weltkriegs und 
die Habsburgische Armee wurde 1934 als Prestigeprojekt des 
Dollfuß- Schuschnigg-Regimes errichtet. Nach 1945 werden hier 
die geschichtspolitischen Widersprüche und Konflikte der Zweiten 
Republik manifest. Das offizielle Österreich gedachte hier sowohl der 
im Zweiten Weltkrieg gefallenen Wehrmachtssoldaten als auch dem 
Widerstand gegen das NS-Regime. 

Die konfliktreiche Geschichte des zentralen Gedächtnisortes der  Republik 
bis zur gegenwärtigen  Neugestaltung wird in den  Beiträgen von Dieter A. Binder, 
Stefan Gugerel, Richard Hufschmied, Richard Kurdiovsky, Richard Lein, Peter 
Pirker, Anna Stuhlpfarrer und Heidemarie Uhl rekonstruiert.

Anmeldung & Eintrittsnachweis erforderlich!
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